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3a$reöfrerid)t btv Artillerie.

SBegen bem geringen Beflanb unferer Slrtillerie (eine
6 U Kanottettbatterie jtt 122 SJtantt uttb eine Kompagnie jur
Bebienung pott Bofttiottögefcbü$ jtt 72 SJtattn) ttnt ber lange»

©ienftjeit ter «Pflichtigen (16 S«h«) fchreibt unfer «Dtititär-

gefeg ttttr alle Pier S«hre Siitöbebung uttt Snflruftion pob

(Srgätijttttgömattttfcbaft por. ©ie legte orbetultche SRefmten-

ittftruftiott fant im S«hr 1846 ftatt. ©a bie Kompagnie« in
ihren (Jatreö ttttt ihrem Beftattt fehr jitfammengefchmotjen

waren/ fo betttrfte eö ter Slttöbebung pon 93 üKantt/ ttm bett

regtemetttarifchett Beftattb wieter berjttftetlen. Snt nämlichen

Sahre ftunt ttttferem fämmtlichen Slrttllertefonttngeiu. eine

eitgenöfftfcbe Snfpeftion bepor. 3« tiefem Sand würbe bie

SJtattnfchaft ter fabrenben Batterie für 4 «Boche«/ bie ber

Bofttiottögefcbüg-Kompagttte für 2 «Soeben in ©ienfl berufen.

©ie Stefruten genoffen im ©anjen einen Unterricht po« 7

B3ocbett/ biepott aber währettb ber legten 4 Blochen gemein«

fcbaftticb mit ter SJtanttfcbaft ter fahrentett Batterie.

©te Snftrttftiott wttrte tttrch bie offtjiere ter Kompagnie«

felbfl ertbetlt unt erftredte ftch auf alle wefentticöen,

©ienflfächer; ten innern ©ienfl fettete Herr Oberft ©itfj»
berger.

Hrrr £>berfttietttenattt Souorett/ ter tie etbgenöfftfcbe

Snfpeftion ben 13. unb 14 Sunt pornabm/ erflattete über taö
Berfottetle ttnb tie militärifche Stttöbiltitttg ter Sruppett einen

günftigett Bericht. Sn $otge ter Snfpeftion über taö 9)?a-

teriede wttrte tie Katttottöbebörbe jtt einigen Slnfcbaffttttgett

perattfaßt/ j. B. eineö Batteriefottrgottö unb einer %t\b*
fchmiete. Slttch geht tie Bebörb* bamit um, tie attögefchof-

fettett 4 & ©efcbügröbrett/ welche ttttfer Katttott att Steferpe-

gefcbüg jtt tiefern bat, in 6 & 9töbren ttmjttgießett.

©ie etbgenöfftfcbe SJtititärfchufe wirb jährtid) turd)
einen Dfftjter unt 8 Unterofftjiere oter ©olbaten befucht. ©ie
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Jahresbericht der Artillerie.

Wegen dem geringen Bestand unserer Artillerie (eine
6 A Kanonenbatterie zu 122 Mann und eine Kompagnie zur
Bedienung von Posttionsgeschütz zu 72 Mann) und der lange»

Dienstzeit der Pflichtigen (t6 Jahre) schreibt unser Militär,
gesetz nur alle vier Jahre Aushebung und Instruktion von

Ergänzungsmannschaft vor. Die letzte ordentliche Rekruten,

instruktiv« fand im Jahr 1846 statt. Da die Kompagnien in
ihren Cadres und ihrem Bestand sehr zusammengeschmolzen

waren/ so bedurfte eö der Aushebung von 93 Man«/ um den

reglementarischen Bestand wieder herzustellen. Im uämlichen

Jahre stund unserem fämmtlichen Artilleriekontingent eine

eidgenössische Inspektion bevor. Zu diesem Zweck wurde die

Mannschaft der fahrenden Batterie für 4 Woche«/ die der

Posttionsgeschütz'Kompagnie für 2 Wochen in Dienst berufen.

Die Rekruten genossen im Ganzen einen Unterricht von 7

Woche«/ hievon aber während der letzten 4 Wochen gemein,

fchaftlich mit der Mannfchaft der fahrenden Batterie.

Die Instruktion wurde durch die Offiziere der Kompag.
nie« selbst ertheilt und erstreckte fich auf alle wesentlichen

Dienstfächer; den innern Dienst leitete Herr Oberst Sulz,
berger.

Hrrr Oberstlieutenant Couvre»/ der die eidgenössische

Inspektion den 13. und 14 Juni vornahm/ erstattete über das

Personelle und die militärische Ausbildung der Truppen einen

günstigen Bericht. In Folge der Inspektion über das M«.
terielle wurde die KantonSbehorde zu einigen Anschaffungen

veranlaßt/ z. B. eines BatteriefourgonS und einer Feld,
schmiede. Auch geht die Behörd- damit um/ die auSgeschos.

senen 4 ^ Geschützröhren/ welche unser Kanton an Reserve,

gefchütz zu liefern hat/ in 6 ^ Röhren umzugießen.

Die eidgenössische Militärschule wird jährlich durch ei.

nen Ofstzier und 8 Unteroffiziere oder Soldaten besucht. Die
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babertgen Berichte fprecbett ftd) im ©attjett über taö Ber-
hattett ttttt tie mtlitärifcbe Slttöbtltttng unferer ©etafchementö
befrietigettt attö.

Sm ©ottterbutttöfeltjttg war tie 6 & Kattottettbatterie

(Str. 9) unter tem Kommanto teö nunmehrigen Hm. Slrtif-
lerieftabömajor Stuft ter ©totftott Siegler jttgetheitt. ©ie
Bofttionöfompagttie (Str. 34/ Hauptmann B3eber) wurte jur
Bettenttttg einer 24 & Haubigenbatterie perwentet/ mit ber-

ntfcber Sraittmannfcbaft otvftbtn, mit berttifchett Bferbett be-

fpattttt ttttt ter SlrtiUerierefer»e unter tem Kommanto teö

Hrn. £>berft ©enjler einperleibt.

S« ^olge Sluötrittö ter altem SJtanttfchaft ttttt ter
erlittenett Bertufle im ©onterbuntöfettjuge würten furo S<*hr

1848 circa 70 Slrtitterterefmtett attögehobett/ welche ftch

gegenwärtig in Snflruftion beftnten. ©ie Snflruftion wirt
uttter Seitttttg teö Herrn Slrtittertemajorö Stuft abmecbfetnb

turd) tie Offtjiere ter Kompagnien beforgt; hiebei perttent

nametttlich erwähnt jtt werbe«/ bafi in gegenwärtiger Snftrttftiott

Unterofftjiere mit gutem (Srfotg jum Unterrichte« per-
wettbet wttrtett. Bebttfö ber Berfchmeljung ter (Srgättjttngö-
mattttfchaft mit ter Kompagnie Str. 9 wirt tegtere nod) für
8 Sage itt ©iettft berufen werten.

©olothttrtt/ ben 29. SJtai 1848.

Stamettö ber fofotbttm. Strtitl.-Offtjiere/

grj. Stuft/ SJtajor.

B. Spammtv,
3trtiU.-Siettt.
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daherigen Berichte sprechen sich im Ganzen über das Ver-
halten und die militärische Ausbildung unserer DetaschementS

befriedigend auS.

Im SonderbundSfeldzug war die 6 5k Kanonenbatterie

(Nr. 9) unter dem Kommando deS nunmehrigen Hrn.
Artilleriestabsmajor Rust der Division Ziegler zugetheilt. Die
Positionskompagnie (Nr. 34/ Hauptmann Weber) wurde zur
Bedienung einer 24 ^ Haubitzenbatterie verwendet/ mit ber-

nifcher Trainmannfchaft verfehen/ mit bernifchen Pferden
bespannt und der Artilleriereserve unter dem Kommando deö

Hrn. Oberst Denzler einverleibt.

In Folge Austritts der ältern Mannschaft und der

erlittenen Verluste im Sonderbundsfeldzuge wurden fürs Jahr
1348 eirea 70 Artillerierekruten ausgehoben/ welche sich

gegenwärtig in Instruktion befinden. Die Instruktion wird
unter Leitung des Herrn Artilleriemajors Rust abwechselnd

durch die Offiziere der Kompagnien beforgt; hiebei verdient

namentlich erwähnt zu werde«/ daß in gegenwärtiger Instruktion

Unteroffiziere mit gutem Erfolg zum Unterrichten
verwendet wurden. Behufs der Verfchmelzung der ErgänzungSmannfchaft

mit der Kompagnie Nr. 9 wird letztere noch für
8 Tage in Dienst berufen werden.

Solothurn/ den 29. Mai 1848.

Namens der solothurn. Artill.-Ofstziere/

Frz. Rust/ Major.

B. Hammer/
Artill.-Lieut.


	Jahresbericht der Artillerie

